
 

 MITTLERE-REIFE-ZUG 
M-Zug  

an der Mittelschule 
Informationsveranstaltung über den M-Zug 

am 30.01.2024 um 19:00 Uhr 
 

 

 

 

Anmeldung möglich nach 

Erhalt des Zwischenzeugnisses 

Prüfungsfächer  
• Deutsch 

• Mathematik 

• Englisch 

• Projektprüfung (Wirtschaft und Beruf in 

Verbindung mit Ernährung u. Soziales, 

Wirtschaft u. Kommunikation oder 

Technik) 

 

Weiterer möglicher erreichbarer Ab-

schluss 

• Qualifizierender Schulabschluss (Quali) 

durch Teilnahme an besonderen Leis-

tungsfeststellung am Ende der 9. Jahr-

gangsstufe 

 

Beruflichen Möglichkeiten 

• Berufsausbildung (auch in Berufen, in 

denen „Mittlere Reife“   vorausgesetzt 

wird)  

• Fachoberschule Berufsausbildung 

• Berufsoberschule (für Bewerber mit 

Berufsausbildung) 

• Laufbahn der Fachlehrer und Förder-

lehrer 

Anschrift: 

Mittelschule Oettingen i. Bay. 

Lange-Mauer-Str. 2 

86732 Oettingen i. Bay. 

 

Kontakt: 

Tel.: 09082 9609-0 

Fax: 09082 9609-30 

E-Mail: info@gms-oettingen.de 

 

Besuchen Sie unsere Homepage für  

weitere Informationen . 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.gms-oettingen.de 

 



Der M-Zug 

• spezieller Bildungsgang an Mittelschule  

• eigene Klassen (M-Klassen)  

• führt zum mittleren Schulabschluss 

• beginnt in Jahrgangsstufe 7 (M 7)  

• endet in 10. Klasse (M 10) mit Abschluss-

prüfung  

 

M-Zug im Vergleich zu anderen mittle-

ren Schulabschlüssen 

• Abschlussprüfungen (M-Zug, Realschu-

le, Wirtschaftsschule) nicht identisch       

• Abschlüsse sind gleichgestellt — gleiche 

Berechtigungen für weitere berufliche 

bzw. schulische Laufbahn       

 

Kennzeichen 

• eigener Lehrplan 

• hohe Durchlässigkeit zu den Regelklas-

sen der Mittelschule 

• Unterrichtsschwerpunkte: Deutsch, Ma-

thematik, Englisch, Wirtschaft und Beruf 

• Praxisorientierung und Bezug zur Ar-

beitswelt (Wirtschaft und Beruf, Ernäh-

rung u. Soziales/Wirtschaft u. Kommuni-

kation/Technik) 

• Klassenleiterprinzip begünstigt gute 

Zusammenarbeit zwischen  Schülern, 

Eltern und Lehrern 

• vertrauter, anschaulicher, abwechs-

lungsreicher Unterricht (Projektarbeit, 

zeitgemäßer digitaler Medieneinsatz 

…)  

• erhöhtes Anforderungsniveau (fördert 

Selbstständigkeit, Eigeninitiative …) 

 

Berufsvorbereitende Inhalte 

• Arbeitsplatzerkundungen 

• Betriebserkundungen 

• Betriebspraktika 

• Kooperation mit der Wirtschaft 

• Zusammenarbeit mit der Berufsbera-

tung 

• Bewerbungstraining 

• Projekte 

• Arbeit in der Schülerfirma DUPF 

 

Praxisorientierung 

• Technik (Werken/Technisch Zeichnen) 

• Wirtschaft und Kommunikation 

(Textverarbeitung/Bürotechnik) 

• Ernährung und Soziales (Ernährung, 

Haushalt)  

Schulische Voraussetzungen  

• Aufnahmekriterien: Durchschnittsnote aus 

Deutsch, Mathematik und Englisch im  

      Zwischenzeugnis oder Jahreszeugnis der   

vorhergehenden Jahrgangsstufe 

• M 7: ø 2,66  

• M 8, M 9, M 10: ø 2,33 

• Durchschnittsnote nicht erreicht 

Aufnahmeprüfung in Deutsch,  

      Mathematik und Englisch  

 

Voraussetzungen der Schüler  

• Fähigkeit zum abstrakten Denken 

• Fähigkeit, sich schnell auf neue  

      Situationen einstellen zu können 

• psychische Stabilität 

• Einsatzbereitschaft und Lernwille 

• volle Belastbarkeit für hohes Arbeitstempo 

und hohe Arbeitsdichte 

• mit Misserfolgen umgehen können 

 

iPad-Klassen 

• Verstärkte Nutzung von IPads im Unter-

richt 

• iPad-Klassen auch im M-Zug 

 

   


